
Concessionirtes Theater in Düsseldorf.

Siebente Vorstellung im dritten Abonnement.
Heute Freitag den 29. Dezember 1837:

Gustav,

oder:

Der Maskenball.
Große Oper in 5 Abtheilungen. Nach dem Französischen des Scribe,

für die deutsche Bühne bearbeitet von Freiherrn von Lichtensteim
Musik von Au der.
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Gustav, König von Schweden —
Ankarström, sein Vertrauter
Melanic, dessen Gattin —
A"! Z^'' ^ VcrschworncGraf Ribbing, > " ^
Der Kriegsminister — — — —
Der Iusti'zminister — — — — __
Ein Kämmerer ^ — — — — —
Oskar, des Königs Page — — — —
Arvedson, eine Wahrsagerin — — — — —
Christian, ein alter Matrose — — — —
Roslin, ein Bildhauer __ — — - ^.
Sergell, ein Maler — — — — —
Ein Diener der Gräfin Ankarström — — — —
Hofleute. Deputirte. Wachthabende Offiziere. Königliche Garden. Masken

Matrosen. Soldaten, Volk.
Die Oper handelt in Stockholm am 15. und 16. März im Jahre 1792.

Textbücher dieser Oper sind an der Kasse für 2^ Sgr. zu haben.

Preise der Plätze:
Ein Platz in Loge oder Sperrsitz 16 Sgr. — Parquet 10 Sgr. — Galleric 5 Sgr.

Billets sind von Morgens 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bio 4 Uhr beim
Theater-Kassirer Nixen, Kapuzinergasse Nr. 542 eine Treppe hoch, zu haben.

Die Billets sind nur an dem Tage gültig wo sie gelöst werden.

Der Besuch auf der Bühne bei Proben uno Vorstellungen wird höflichst verbeten.

Anfang 6 Uhr. Ende 9 Uhr.

Zu mehrerer Bequemlichkeitder Herren Besucher des Thcaterbüffets, ist dasselbe in den
neuen Theater-Saal verlegt worden. Der Eingang hierzu ist links eine Treppe hoch die
erste Thür an dem Logengange.
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